
Arne Krüger, Heilpraktiker
Opium, Drogensucht, altes Arzneimittel und Politikum, das homöopathische
Arzneimittel bei Mensch und Tier

V 1

Dr.rer.nat. Oliver Ploss, Heilpraktiker
Naturheilkundliche Therapie der Spätborreliose (Post-Lyme-(Disease)-Syndrom)

V 2

Eva Hieronimus, Heilpraktikerin
Phytotherapie – vergessene Therapien

V 3

Rainer Krumbiegel, Heilpraktiker
Die Oxyvenierung nach Dr.med. Regelsberger
Aus der Praxis – Für die Praxis

V 4

Werner Gehner, Heilpraktiker
Hilfe bei Krebs – Psychosomatik, seelische Unterstützung und einfühlsame
Gesprächsführung
Teil 1

V 5

Udo Lamek, Heilpraktiker
Das Kreuz mit dem Kreuz

V 6

Heiko Zissner, Heilpraktiker
Baunscheidtieren bei chronischen Erkrankungen

V 7

Werner Gehner, Heilpraktiker
„Die Heilkraft der Seele“ – Praktische Gesprächs-Therapie bei psychosoma-
tischen Erkrankungen
Teil 2

V 8

Brigitte Körfer, Heilpraktikerin
Sucht. Wege aus der Abhängigkeit. Praxiserfahrungen mit einer wirksamen Kom-
binationsbehandlung aus Pflanzenheilkunde, Homöopathie, Vitaminen, Mineral-
stoffen und Motivation durch Psychoedukation

V 9

Karl-Fritz König, Heilpraktiker
Die erfolgreiche und korrekte Abrechnung von Heilpraktiker-Leistungen
Teil 1

V 10

Manfred Borchert, Heilpraktiker
Onkologie in der Naturheilpraxis

V 11

Marie-Anne Langanke, Heilpraktikerin
Harmonisierung nach Reaktionstyp – ein leichter Zugang zu den Bachblüten

V 12

Karl-Fritz König, Heilpraktiker
Die erfolgreiche und korrekte Abrechnung von Heilpraktiker-Leistungen
Teil 2

V 13

Benno Schurig, Heilpraktiker
Neurodermitis
Diagnose – Therapie

V 14

Manfred Gramminger, Heilpraktiker
Halswirbel, Schulter-Arm-Syndrom
Theorie und Praxis

V 15

Angelika Gräfin Wolffskeel, Heilpraktikerin
Die Entzündungsstadien in der Schüßler-Therapie

V 16

Dr.rer.nat. Klaus Zöltzer, Heilpraktiker
Kinder, Erkrankungen und das lymphatische System

V 17

Bernhard Deipenbrock, Heilpraktiker
Adjuvante Diabetes-Therapie in der Naturheilpraxis

V 18

Herbert Ilsenstein, Heilpraktiker
Alterskrankheiten

V 19

Angelika Wagner-Bertram, Heilpraktikerin
Lumbalgien lindern – effektive Therapieoptionen bei Rückenschmerzen
Teil 1

V 20

Dr.rer.nat. Roland Schulze, Heilpraktiker
Mikrobiologische Therapie bei Neurodermitis

V 21

Dr.rer.nat.Reinhard Hauss, Heilpraktiker
Können Darmbakterien dick machen?
Neueste therapierelevante Erkenntnisse zur Adipositas-Therapie

V 22

Angelika Wagner-Bertram, Heilpraktikerin
Lumbalgien lindern – effektive Therapieoptionen bei Rückenschmerzen
Teil 2

V 23

Markus Wunderlich, Heilpraktiker
Naturheilkundliche Therapien von Angststörungen

V 24

9.30–10.15 Uhr

Programmänderung vorbehalten

Programm · Heilpraktikertag 2011 Bochum · 26. März 2011
Fachmesse mit Ausstellern der biol.-pharmazeutischen und med.-technischen Industrie Gastronomie im Stadtpark Bochum

Klinikstraße 41–43 · 44791 Bochum

9.00 Uhr Begrüßung im Namen der Deutschen Heilpraktikerverbände (DDH)

10.15–10.30 Uhr Pause

11.15–11.30 Uhr Pause

Mittagspause

14.00–14.15 Uhr Pause

15.00–15.15 Uhr Pause

16.00–16.15 Uhr Pause

17.00–17.15 Uhr Pause

Raum 1 Raum 2 Raum 3

Arne Krüger, stellv. Sprecher der Arzneimittelkommission der deutschen Heilpraktiker
Die aktuelle rechtliche Situation der naturheilkundlichen Arzneimittel in Deutschland und Europa

10.30–11.15 Uhr

11.30–12.15 Uhr

13.15–14.00 Uhr

14.15–15.00 Uhr

15.15–16.00 Uhr

16.15–17.00 Uhr

17.15–18.00 Uhr
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